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„Der Andreas“, einer von uns!
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Mit Weitsicht die Zukunft gestalten!

Ich bin hier in Neuendettelsau geboren und zur 
Schule gegangen. Neuendettelsau ist meine  
Heimat. Nach meiner Ausbildung zum Brauer 
und Mälzer habe ich mein Studium an der TU 
München, VwSt. Weihenstephan mit dem  
Abschluss „Diplom-Braumeister“ absolviert.
Heute arbeite ich bei Diakoneo als Busfahrer.

Mit meiner Heimat bin ich fest verwurzelt, ich 
habe fast mein ganzes Leben hier verbracht.  
Meine Frau und ich wohnen gerne hier, weil wir 
die weltoffene, freundliche und zugewandte Art 
der Menschen in Neuendettelsau mögen. Uns 
gefällt es hier, wir sind in Neuendettelsau zuhau-
se. Auf unseren Ort dürfen wir stolz sein!

Wir sind wie wir sind, und das ist gut so! Ich 
möchte, dass das auch künftig so bleibt.

Das „offene Ohr“ ist ein Schlagwort, das allzu oft 
ausgesprochen aber oft nicht gehalten wird. Als 
Bürgermeister-Kandidat verspreche ich Ihnen, 
dass ich Ihre Wünsche und Anliegen immer ernst 
nehmen werde! Seit nunmehr zwölf Jahren sitze 
ich im Gemeinderat von Neuendettelsau, und 
jeder, der mich kennt, weiß, dass ich auch jetzt 
schon für jeden Bürger ein „offenes Ohr“ habe. 
Natürlich ist nicht immer alles sofort möglich  
und manches braucht etwas mehr Zeit. 

Im Gemeinderat haben wir sowohl einen „Jugend- 
rat“ als auch einen „Seniorenbeirat“ etabliert. Wir 
haben ein offenes Ohr für Jung und Alt, nicht nur 
in diesen Gremien. Das wird auch so bleiben.
 
Die neue Zukunftskonferenz zur Ortsentwicklung, 
in der sich Menschen eingefunden haben um 
gemeinsam an unserer Zukunft zu schmieden, 
soll auch weiter ein fester Bestandteil unseres 
Gemeinwesens bleiben.

In unserer Gemeindeverwaltung mit den eigenen 
Gemeindewerken sind wir in sehr guten Händen. 
Auch das ist nicht allerorten so selbstverständlich 
wie bei uns. Auf dieses grundehrliche und grund-
solide Team mit vielen jungen Talenten wollen 
wir auch künftig vertrauen und mit diesem Team 
neue Ideen des Zusammenlebens entwickeln.

Schenken Sie mir Ihr Vertrauen und geben Sie 
mir Ihre Stimme.
Zusammen können wir mit Mut und Zuversicht in 
die nächsten Jahre blicken und auch gehen!

Ihr Andreas Steinbauer



Diese drei Säulen müssen wir täglich aufs Neue 
bewerten, analysieren, pflegen und stärken.

Wir konnten Einkaufsmöglichkeiten im Ort erhal-
ten, einen Drogeriemarkt zentrumsnah etablie-
ren. Die Löhe-Apotheke strahlt in neuem Glanz, 
ein jahrelanger Leerstand in der Hauptstraße 
konnte zu einem neuen Bankgebäude umge-
wandelt werden. Mehrere Wohngebiete wurden 
entwickelt und bebaut. Es tut sich was in unserer 
Gemeinde!

Dieses Zitat von Johannes Stegmann trifft es 
ganz genau. Dankbar dürfen auf die Vergangen-
heit blicken. Vieles wurde erreicht und ist neu 
entstanden.  
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Liebe Mitbürgerinnen,  
liebe Mitbürger,

am 15.03.2020 ist es wieder soweit. Sie ent-
scheiden mit Ihrer Stimme, wer die Geschicke 
in unserer Kommune die nächsten sechs Jahre 
leiten soll.
Schenken Sie mir als Bürgermeister-Kandidat Ihr 
Vertrauen, damit ich unsere Gemeinde als Reprä-
sentant nach außen vertreten kann.

Diesen Satz des großen indischen Freiheits-
kämpfers und politischen Führers Mahatma  
Gandhi habe ich mir als Motto für meine poli-
tische Arbeit gewählt. Visionen sind wunder-
schön, klingen gut, sind jedoch nutzlos, solange 
man sie nicht anpackt und umsetzt.

Ich möchte, dass Neuendettelsau sich zum Wohle 
aller weiterentwickelt. Daran arbeiten wir schon 
seit vielen Jahren sehr erfolgreich.

Die Hauptsäulen des Wirtschaftens in unserer 
Gemeinde sind das Gesundheitswesen und die 
Pflege, das Handwerk und der Handel, sowie die 
Erziehung und Bildung.

„Wir müssen erkennen, was wir 
haben, bewahren, was gut ist 
und entwickeln, wo es nötig ist.

„Die Zukunft hängt davon ab,  
was wir heute tun.“
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Dabei wollen wir dem Beispiel von „Diakoneo“ 
folgen, wo der Umbau der Realschule, des Gym-
nasiums und der beruflichen Schulen vor dem 
baldigen Abschluss steht.
 
Auch brauchen wir in neuen Baugebieten Wohn-
raum für junge Familien und im Gewerbegebiet 
Platz für weitere Gewerbetreibende. Die Nachfra-
ge ist weiterhin ungebrochen, und die Gemeinde 
hat lediglich ein paar Restflächen im Gewerbege-
biet in der eigenen Hand.

Wir aber benötigen den Blick nach vorne.
Die Zahl der Geburten und damit auch der Schü-
lerinnen und Schüler steigt seit Jahren erfreu-
licherweise wieder stetig an, auch in unseren 
Nachbarkommunen. 
Die Mittelschule ist in unserer Region ein Erfolgs-
modell geworden. Ein Ausbau, bzw. Neubau der 
Grund- und Mittelschule wird jährlich dringender 
und steht uns unmittelbar bevor, wenn wir 
unsere Kinder zeitgemäß und modern auf ihre 
Zukunft und das Leben vorbereiten wollen.

In eine erfolgreiche Zukunft blicken...



Mit Weitsicht die Zukunft gestalten!

hintere Reihe von links nach rechts:

•	 Thomas Aulitzky 
Selbständiger KFZ-Technikermeister

•	 Karina Weiß 
Ingenieurin für Landwirtschaft/Zertifizierung  
landwirtschaftlicher Betriebe  

•	 Dr. Thilo von Livonius 
Versicherungsfachmann/Finanzwirt, Politologe

•	 Verena Braun 
Integration Manager Software

•	 Frank Landshuter 
Beamter

•	 Timo Hofstetter 
Selbst. Handwerksmeister/Geschäftsführer

•	 Ulrich Bauer 
Kaufmännischer Angestellter

•	 Stefan Hönig 
Kraftfahrzeug-Sachverständiger,  
Selbständig (AVIA-Tankstelle)

•	 Günter Renner 
Landwirt und Klauenpfleger

•	 Peter Kemmitzer 
Unternehmer im Außendienst

vordere Reihe von links nach rechts:

•	 Marcus Schomber 
Selbst. Vermögensberater

•	 Frank Mayer 
Facharbeiter im gemeindlichen Bauhof

•	 Wolfgang Arlt 
Handwerker/Schreiner

•	 Theresa Korn 
Beraterin berufliche Rehabilitation und Teilhabe

•	 Helmut Rödel 
Bürokaufmann im Großhandel

•	 Johannes Bauer 
Fachkraft im Fahrbetrieb

•	 Jörg Fritze 
Betriebsmanager

•	 Melanie Maier 
Polizeibeamtin

•	 Andreas Steinbauer 
Busfahrer, Diplom-Braumeister

•	 Wernher Geistmann 
Service-Ingenieur in der Medizintechnik

Die Mannschaft: 
Ein Team mit Weitsicht

 und Durchblick.



Wir gehen Wählen!
Für Freiheit. Für Selbstbestimmung. Für Demokratie.

Das Recht durch Wahlen ganz wesentlich über die Geschicke ihrer Gesellschaft mitzubestimmen, musste von 
den Menschen, Bürgerinnen und Bürgern in der Geschichte immer wieder hart und teilweise mit sehr viel 
Leid erkämpft werden.
Auch heute sind freie und geheime Wahlen auf der Welt keine Selbstverständlichkeit. 
Unsere Demokratie – „die Herrschaft des Volkes“ – lebt davon, dass wir unser Recht auf Freiheit und Selbst-
bestimmung auch ausüben.

Gehen Sie deswegen am 15. März 2020 zur Kommunalwahl. Verschenken Sie keine Stimme!

Unsere demokratischen Parteien und unsere Gemeinderatsmitglieder brauchen  
Ihre Stimme, Ihre Unterstützung und Ihr Vertrauen.

Sie sind verreist, krank oder sonst verhindert? Kein Problem!  
Briefwahlunterlagen können Sie bis zum Freitag, 13. März 2020, 
15.00 Uhr, im Rathaus Ihrer Gemeinde abholen.


